Regelung der GFS im Fach Geschichte (Frau Nixel)
1. Allgemeine Regelung

• Festlegung der Schüler auf ein Fach und ein Thema vor den Weihnachtsferien

• Fachlehrer hängt Liste aus mit möglichen Themen; Schülervorschläge auch möglich
• Information der Schüler über einen ungefähren Zeitraum der Präsentation
• Abgabe der schriftl. Ausarbeitung spätestens 7 Tage vor dem Präsentationstermin
• Nichtabgabe wird mit 6 gewertet

• Präsentationslänge ca. 10 – 20 min

Bitte beachten:

Eine eigenständige Erstellung besteht nicht aus Kopien von Quellmaterial aus dem Internet (Urheberrecht beachten!). Werden hohe Anteile nur kopiert oder zu geringfügig verändert, kann die Arbeit mit „ungenügend“ (6) bewertet werden. Das bedeutet, dass eigenständige Formulierungen für die recherchierten Texte gefunden werden müssen.
2. Formelle Vorgaben
1. Formale Kriterien

• Umfang: 8-10 Seiten (Text + Bilder), Deckblätter, Gliederung, Erklärung
• Format: DIN A4
• Ränder: jeweils 2,5 cm auf allen Seiten
• Zeilenabstand: 1,5 Zeilen
• Schriftart / Schriftgröße: Arial oder Times New Roman mit 12 Pt, Überschriften 14 Pt
• Abgabe des Dokumentationsexemplares im Ordner/Schnellhefter eine Woche vor  Präsentationstermin

• Gewichtung der Einzelteile: schriftlicher Teil: 50 %
Präsentation: 50 %
==> genaue Bewertungskriterien: siehe Bewertungsbogen
2. Aufbau der Dokumentation:
• 1. Deckblatt: individuell zu gestalten

• 2. Deckblatt: folgende Punkte müssen aufgeführt werden: Thema, Fach, Fachlehrer/in, Klasse, Schule, Schuljahr, angefertigt von Name des Schülers
• Gliederung (durchnummeriert) mit Seitenzahlen
• Hauptteil (Verwendung aller Gliederungspunkte)
• vorletzte Seite: Literatur- und Quellenverzeichnis in alphabetischer Reihenfolge
• letzte Seite: Erklärung zur selbstständigen Anfertigung der Arbeit
• evtl. Anhang (in die Seitennummerierung mit einbeziehen)
Formelle Voraussetzungen
1. Für Geschichte:

Dauer des Referates ca. 15 +/- 5 min., freier Vortrag / Visualisierung mit Hilfe von Folien, Plakaten, Filmausschnitten, PowerPoint-Präsentation, Realien und weiteren Materialen möglich

Schriftliche Ausarbeitung (siehe Aufbau einer Dokumentation)
3. Es sind mehrere Quellen zu benutzen, davon mindestens ein gedrucktes Werk. Sofern ganze Sätze aus einer Quelle entnommen werden, sind Quellenangaben für jeden dieser Textabschnitte zwingend erforderlich. Bei Nichtbeachtung ==> Täuschungsversuch (geistiges Eigentum eines anderen als sein eigenes geistiges Eigentum). Alleinige Internetrecherche reicht nicht aus.
4. Absprachen mit der Lehrkraft in angemessenem Abstand vor dem Termin der Darbietung sind möglich.
5. Täuschungsversuche werden mit der Note „ungenügend“ bewertet. 

6. Wünschenswert: Zeitzeugenbefragungen; Heimatgeschichte
